
ExkursionenDas Programm Arbeitsgruppen am Freitag, 6. MaiEinladung

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Freundinnen und Freunde,

seit nunmehr 25 Jahren treffen sich Aktive und Interessierte, die sich

für eine nachhaltige Verkehrspolitik einsetzen, auf den alle zwei Jahre

stattfindenden Bundesweiten Umwelt- und Verkehrs-Kongresses BUVKOs.

Hier werden Informationen ausgetauscht, neue Kontakte geknüpft und

alte gepflegt. Neben der reinen Inhaltsvermittlung sind Diskussionen

und der Spaß an Aktionen und Kulturangeboten wichtig. Der BUVKO ist

Fachtagung, politische Aktion und Impulsgeber für mehr Bewegung in

der Verkehrspolitik in einem.

EU vor Ort

Beim 15. BUVKO in Bremen geht es um die Möglichkeiten, die uns die

EU bietet, vor Ort Verbesserungen durchzusetzen. Sicher haben Sie

schon von den neuen EU-Richtlinien zum Lärm und zur Luftqualität 

gehört. Aber wie man sie umsetzt, erfahren Sie meist nicht von der

zuständigen Verwaltung! Auch Ihre erweiterten Rechte auf Information

wird man Ihnen dort nicht auf dem Silbertablett servieren. Als Präsen-

tierteller für diese und weitere Neuerungen soll Ihnen daher der 

15. BUVKO dienen. Dort lernen Sie auch Möglichkeiten, Einfluß auf die

EU-Verkehrspolitik zu nehmen, kennen. Sein Motto lautet daher:

»EU vor Ort: nachhaltig mobil!«

BUVKO in Bremen

Der Kongress findet vom 5.– 7. Mai in Bremen statt. Organisiert wird 

er wie immer von UMKEHR e.V., das Informations- und Beratungsbüro

für Verkehr und Umwelt  und FUSS e.V., dem Fachverband Fußverkehr

Deutschland Veranstalter vor Ort ist dieses Mal der BUND Landesverband

Bremen mit dem Bremer Bündnis Verkehrsinitiativen BBV und dem ADFC

Landesverband Bremen als Kooperationspartnern. 

Wir würden uns freuen, Sie »vor Ort« in Bremen begrüßen zu dürfen!

Anmeldung

Donnerstag, 5. Mai 

12:00 Anmeldung möglich

15:00 Beginn des 15. BUVKO 

Begrüßung durch die Veranstalter und Vertreter der 

Stadt Bremen

15:30 Vorträge

1. »Die EU-Richtlinien und ihre Umsetzung in Deutschland«

N.N., Bundesumweltministerium/Umweltbundesamt

2. »Umwelt- und Verkehrsverbände gestalten die EU mit«,

Heike Aghte, Europäische Verkehrsinitiative, (ITE), Berlin

3. »Mit den neuen Informationsrechten gut informiert in den

Stadtverkehr eingreifen« Peter Kremer, Rechtsanwalt, Berlin

16:30 Podiumsdiskussion »Das heiße Pult«

»Die EU von oben, unten und innen betrachtet«

Mit Michael Cramer, MdEP, Christine Kramer, Senatsverwal-

tung für Bau, Umwelt und Verkehr (angefragt), und Vertre-

tern der EU-Gremien und Verbände

18:30 Abendbuffet

19:30 Gemütlicher Abendplausch mit Begleitmusik

Freitag, 6. Mai

9:00 AG-Referenten informieren im Plenum über ihre AGs

9:30 Arbeitsgruppen FR 1-5 (siehe Rückseite)

12:30 Referenten berichten im Plenum über ihre AGs

13:00 Mittagspause

14:00    Exkursionen (siehe Rückseite)

17:00 Aktion der BUVKO-Teilnehmer vor dem Hauptbahnhof:

»Lebensqualität ohne Hochstraße« mit lokalen BIs.

18:30 Abendbüffet

19:30 Musik und Kabarett u. a. mit dem »theater interaktiewo« 

Samstag, 7. Mai

9:00 AG-Referenten informieren im Plenum über ihre AGs

9:30 Arbeitsgruppen SA 1-5 (siehe Rückseite)

12:30 Referenten berichten im Plenum über ihre AGs

13:00 Mittagessen

14:00 Vortrag »Nachhaltige Mobilität in der Nische? 

Erfahrungen und Visionen eines Wissenschaftlers, Behör-

denvertreters und BI-Bewegten« Michael Glotz-Richter,

Senatsverwaltung für Bau, Umwelt und Verkehr Bremen

15:30 Abschlussprogramm mit Weitergabe des BUVKO-Wanderpokals

16:00     Kongress-Ende

16:30    FUSS e.V. Mitgliederversammlung  

Aktuelle Programm-Informationen finden Sie unter www.buvko.de

bis 18:00

Exkursion 1: Fahrradstraßen in Bremen Ein Ausflug mit dem

ADFC und dem »Erfinder« Klaus Hinte.

Exkursion 2: Besuch des Natuschutzgebietes Westliches
Hollerland Trotz besonderer EU-Naturschutzpriorität immer wieder

Brennpunkt von Siedlungsplanungen. Ein Ausflug mit Umweltkämpfer

Gerold Janssen.

Exkursion 3: Cambio – Car-Sharing in Bremen
Ein fortschrittliches System bringt Kundenzuwächse. Besuch der

Cambio-Geschäftsstelle in Bremen.

Exkursion 4: Betriebsbesichtigung der Bremer Straßen-
bahn AG Mit Vorstellung des BSAG-Schienenzielnetzes. 

Exkursion 5: Das Botanika im Rhododendronpark
Parkspaziergang und Besuch des Botanika-Schauhauses. 

Exkursion 6: Die Kinderwiese Naturerlebnisse für Kinder. Der

BUND stellt ein 3-Jahres-Projekt auf dem Stadtwerder vor.

Exkursion 7: Die Überseestadt Neues Konzept für ein altes

Hafenrevier.

Exkursion 8: Das Projekt Wildnis auf der Hochstraße als

Beitrag zur Kulturhauptstadt Bremen mit dem Initiator.

FR1: Umsetzung der Umgebungslärm-Richtlinie
Zwar ist die Umsetzung in deutsches Recht noch nicht durch alle

Instanzen, sie ist jedoch zwingend vorgeschrieben. Wie kann man sich

als Betroffener die Lärmminderungspläne zu Nutze machen?

Jochen Richard, Planungsbüro Richter-Richard, Aachen

FR2: Luftreinhaltepläne wirbeln nicht nur Feinstaub auf
In der Öffentlichkeit wird nur der Dieselruß diskutiert. Luftreinhalte-

pläne befassen sich jedoch mit einem Bündel von Maßnahmen und

Schadstoffen. Ingo Düring, Büro Lohmeyer, Radebeul

FR3: Verkehrssicherheit: Exportschlager aus Brüssel?
Die EU initiierte eine Charta für Verkehrssicherheit und verabschiedete

ein Verkehrssicherheitsprogramm. Welche Auswirkungen hat das

Programm vor Ort? Dr. Jörg Beckmann, European Traffic Security

Council (ETSC), Brüssel

FR4: Organisation des Bahnverkehrs in Europa
Ist Privatisierung ein »Muss«? Ist die Trennung von Netz und Betrieb

sinnvoll? Jeder Referent stellt ein Land vor, in dem die Bahnorgani-

sation vorbildlich oder sehr schlecht funktioniert. Winfried Wolf,

Bürgerbahn statt Börsenbahn, Wilhelmshorst, Michael Gehrmann, VCD,

Berlin, N.N., Gesellschaft für rationale Verkehrspolitik (GRV), N.N.,

Bündnis`90/Grüne (angefragt)

FR5: Strategie statt Taktik bei der UVP?
Die strategische Umweltverträglichkeitsprüfung soll helfen, die langfris-

tigen Auswirkungen von Bauprojekten bereits in der Planungsphase zu

berücksichtigen. Nützlich für die Betroffenen oder ein weiterer Ritt auf

dem Büroschimmel? Daniel Bongardt, Wuppertal-Institut, Wuppertal

Anmeldung im Internet unter www.buvko.de 
oder senden Sie diesen Abschnitt per Fax an (0421) 79 00 290
oder per Post an den BUND Bremen (s. Organisatorisches)

Ich nehme am gesamten Kongress teil. 

Ich nehme am       Donnerstag       Freitag       Samstag teil.

Ich bin mobilogisch!-Abonnent/in

Ich bin        Studierende/r        Azubi        Nichtverdienende/r.

Ich benötige einen kostenlosen Schlafplatz.

Ich bitte um Vermittlung einer Pension oder eines Hotels.

Ich bestelle folgende Mahlzeiten zu je 6 Euro

Abendbuffet am Donnerstag 

Abendbuffet am Freitag          Mittagessen am Samstag

Mein Teilnahmebeitrag beträgt: Euro

Ich überweise den Gesamtbetrag auf das Konto BUND LV Bremen,

Stichwort BUVKO, Konto 103 21 92, Sparkasse in Bremen BLZ 290 501 01

Ich benötige ein Kongressticket (Freifahrt mit dem ÖPNV für die drei Kongresstage).

Ich bin unverbindlich an folgender Exkursion interessiert: Nr. 

Name

Organisation

Straße

PLZ, Ort

Fon/Fax

eMail

Datum, Unterschrift

Sie erhalten keine Anmeldebestätigung. Nicht-Abonnenten erhalten 

mobilogisch! 1/05 als Programmheft bis 5 Tage vor dem Kongress.
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